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Dos ÇonôFôffccc^en
fiuinoreske oom Clflof

2îl«ln Sreund ßans er3ählt fonft immer mit
grofjer Sorüebe feine kleinen und grofjen 2?elfe-
erlebnlffe. 2iber roas ihm lehlhln paffiert Ift, das
mufjte ich nur fo hintenherum aus dritter oder
oierter ßand" erfahren.

2Ilfo mein Sreund ßans reift an eine roichtige
Sïerfammlung. £|n feinem ßandköfferchen hat er
nicht nur feine 2Totreferoe an ©eld, fondern auch

feine 21nfiditen fchrifllldi roohloerroahrt
mitgenommen; fogar ©efchäftsfdilüffel Hegen mit den
2Sert- und anderen papieren beifammen.

3n Sflrich 21ufenthalt, den mein Sreund ßans
Immer 3U einem guten Srafj benörjt. Sroei Minuten

oor 21bfohrt feines Suges greift er mechanlfch
3roifchen feine Sfljje. roo er oorfichllg das 2<öffer-
dien hingeftellt hat. 2lber roenn mein Sreund
ßans einen guten Srafj hat, roürde er es nicht
merken, roenn man ihm einen Sahn 3öge. 2) a s
Köfferchen ift roeg roegl

ßans teilt In hochgradiger STeroofität feinen
Sali einem Stabend Kellnern, Büfettdamen, portiers,

3)ienfimännern, Sahnhofadjunkten mit und
oerfpricht h»he Summen för die 2Blederherfchaffung
des rolchtigen Singes. Cäfjt feine 21dreffe 3uröck
und bittet um fofortige telephonlfche 2tn3eige, roenn
fleh eine Spur selgen follte. Steigt ein und dampft
roütend und 3erknirfcht ab.

3n %. harren feine (Befchäflsfreunde und
Kollegen auf ihn. Sein Unheil auf der Sunge, er-
3ählt er und begrûjjt durcheinander und flucht und
fchroört, er 3ahle gern 3ehn Slafchen oom Seften,
roenn fein ÜKöfferchen roieder 3um 23orfdieln komme.

ÎDie Sihung beginnt; ßans Ift 3erftreut; immer
ift es ihm, es habe doch ficher geklingelt; es hat
aber nie geklingelt. 3)a doch, jetjt klingeil es
tatfäehlich energifch am Selephon 1

ßans hinaus, in die Kabine: .ßier ßans 2T. 21.

ßänd Sie's gfunde??"
ßier ?)oli3eikommando Süri. 3a, das ©öfferli

ift dänn da In euferem Sundbureau."

ü)anke beftensl Sie müend dänn bimeid es
guets Xrinkgäld hat (Es gaht halt doch nüt «ber
euferl 3ürl - ipolijei. 25raool 2idie unterdeffel«

ßans ftürmt In den Sirjungsfaal : Sie händ
dä ©hälbl 3«tJt müend ghr dänn aber au die
3ähe Släfche ha!"

Ellies fchmun3elt durcheinander.
2Zadi der Sihung kommt der obligate roeitere

gute Srafj und die Batterie der 3ehn Seften.
2lls fle fo faft ausgehöhlt find, fteht einer der

Sifchgenoffen auf und erklärt der aufhorchenden-
Kunde: Unfer edler Spender des edlen Tropfens
läbe hoch aber teliphonlert ha dänn Ich

ufern Qchfe-n-äne dure 1"

^eiliger, dimbam ^um Ctyafpec

3)u, Ghafpar, 's ifch doch guet, daj*
m'r d'r ßerr Pfarrer es îpiâljli im ßimmel

oerfproche het, da 3' Särn obe chönnt
i no lang uf eis marte!" Ä

Charakterdeutung
nach der Handschrift

Lebensbeschreibung
nach astrolog. Berechnung,betr.
Qesundheit, Geschäft, Ehe etc.
gegen Nachn. von Fr. 5..
Angabe d. Geburtsdat. u. Vorname.

Chiromantie
Handliniendeutung) 14-jährige
Praxis. Frau Thoma,
Phrenologin, St. Gallen C,
Wassergasse 12, Ecke
Schreinerstrasse. 2150

um *i"er
dl* iatolge schlechter Ju-
gendgewohnheiien,
Ausschreitungen a.dgl m der-:
Schwinden ihrer hatten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen.
die lichtvoll« a.anftlïreaiîe
Schrift eiaeB Nervenarztes
aber Ursachen, Folgen und
Auasichten aui Heliueg der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Za beziehe» für Fi. 1.50
ia Briefmarkes vos Dr.
Rata lersHeiianata It

Senf 477.

Kropf
und UqIo

dicker nulü
wird rasch geheilt durch mein
erprobt. Kropfmittel. (Unschädlich.)!

Flasche Fr. 3.50. Prompte
Zusendung d. E. Siegenthaler,
Arzt, Herisau. 2108
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Verbrechen
gegen das

keimende benen

r
fach bewährt hat sich

Osira-Iltainpoo"
das beste Haarwaschmittel,

erfrischt u. stärkt
gletchzeit.d. Kopfnerven.

Verlang, Sie daherüberall

Jsira-StfflipoB"

Fabrikanten :

Fuchs & Co., chem
l.aborat., Züric14

übersende Ihnen Prospekt über
medizinisch anerkannten
hygienischen Bedarfsartikel. [2126
F. B. Schailer, Blockw. 1 1,

Bern.

HERNES

(Beseitigung der Leibesfrucht.)
Von H. Gächter.

138 Seiten. Broschiert Fr. 5..
8» Format.

Zu beziehen durch: 2024

Malthus - Verlag, Genf
88, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswert!
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SACCHARINTABLETTEN

ca.110FacfvO.07gr.

Schweizer-Fabrikat
Hygiene des

Geschlechtslebens
Von Prof. Dr. M. v. Gruber,
mit versch. farbigen Tafeln.
Inhalt: Die Befruchtung. Ver-
erbung und Zuchtwahl. Die
Geschlechtsorgan«. Der
Geschlechtstrieb und die angebl.
hyg. Notwendigkeit des
Beischlafs. Folgen der geschl.
Unmässigkeit und Regeln für
den ehel. Geschlechtsverkehr.
Künstl. Verhinderung der
Befruchtung. Verirrungen des
Geschlechtstriebes. Venerische
Krankheiten u. ihre Verhütun g.
Ehe oder freie Liebe 1

Zu beziehen gegen Nachn. von
Fr. 2. durch Postfach 608,
St. Gallen. 2166

Platin, alt Gold, Silber

Preis, aut. Käufer Ü. Schmelzer
Zlehme, Augustinergasse 22, 1,
Zürich. Tel. Selnau 64.50. 2133

????????????OOC
Wir ersuchen, bei etwaigen

Bestellungen auf die Ingerate
ds. Bl. Bezug zu nehmen.
???????DDÜGODDD

5
fpmtl, Aerzte- und Krankenbedapfs - Artikel

tbimlsehe Laboratorien: Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

onltms-Housmnnn fl.-G.
Urania-Apotheke - ZOrioh - Uranlastrasse 11.

I. und ältestes Hans der Schweiz für

Préservatifs - Fischblasen
Mit Seidenband, bestes Fabrikat- Angenehmer und
sicherer als Gummiblasen. Qüal. I à Dtz. Fr. 6.50,
V« Dtz. 3.60, Qual. II à Dtz. Fr. 5.50, '/> Dtz. 3.20,
Qual. III à Dtz. Fr. 3.60, V» Dtz. 3.20. Bei
Vorausbezahlung. Versand diskret. Postcheck-Konto V 4107.
2068 Tell-ParfUmerie, Basal 1.

Pfandleih- und
Lombard-Anstalt

Inh. Alfred Simon

Stocker-Ecke Gartenstraße
Zürich 2

K" ist neu eröffnet H!

mw
Brise
Bise

Gestickte Gardinen auf
Mousseline, Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepasst, Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe, Etamine, Wäsche -Stik-
kereien usw. fabriziert u. liefert
direkt an Private Hermann
Hlettler, Kettenstichstickerei,
Herisau. - Musterkollektion
gegenseitig franko. 2167

an irgend einer Krankheit, so
schreiben Sie vertrauensvoll an

H. Würger, Naturarzt,
Wolfhalden 10. Auskunft
kostenlos 2146

FrouenKbutzl
Sicher, angenehm, billig, so-

wi's diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Genf. 2035,2

Oer
braucht die Maschine, sonst geht sie nicht.

Reklame
braucht der Geschäftsmann, sonst steht sein
Geschäft still

Die Schweizer Wochen-Zeitung" mit d. grössten

Abonnentenzahl in über 4000 Orten ist als erfolgreichstes
Insertionsorgan bekannt. Verlangen Sie Probenummern
u. Tarif vom Verlag: A.-G. JEAN FREY, Buchdruckerei,.

Zürich, Dianastrasse 57. "

m

bekannte Marken,
neue u. Occasion!

Reise -Schreibmaschinen
Verkauf - Vermietung
Sämtl. Bureauartikel

offeriert vorteilhaft

Carl Stapf
Bahnhofplatz 3

Tel. S. 6791. 2113

Gummi - Artikel
Stets nur frische Ware.

Spezialmarke Turicum"
1 Dtzd. Fr .4.80; Vs Dtz- 2-50

Marke Nerverrip", sehr fein
1 Dtzd. Fr. 6. ; Va Dtzd. 3.
Marke Corona -Supérieur"
1 Dtzd. Fr. 8.50; Vs Dtzd. 4.50

Franko gegen Nachnahme oder
Voreinsendung, auch i. Marken.
Adolf Herzog, Zürich N

Rathausquai 18. 2169

+ Damen +
Ratschläge, diskret. Case
Rhône 6303, Genf. 2096,1

1 +
Bettunterlagen
Wärm ef lasch en
Glyzerinspritzen
Frauenduschen
Irrigatoren etc.

sowie alle Hyg. Gummi- und
Sanitätsartikel.

Illustrierte Preisliste gratis.
Bei Einsenden von Fr. 1. auch
in Marken, Musterbeilage extra.
F. Kaufmann, Sanitätsgeschäft
Kasernenstr.il. Zürich. 2069

Préservatifs
Marke Neveripp, Ia Ware, ij2
Dutzend Fr. 3. gegen
Nachnahme durch Postfach 55,
Aarau. 2179

Gegen

bombensichere mittel
Dauer-Erfolg I

Reichliche Sendung mit
genauer Gebrauchsanweisung für
mehrere Woch. reichend, 10 Fr.
Apotheker H. Wagner,
Lugano-Sorengo. 2087

Segen
fieiserke

Hu st en
it.

Warnung ver Nachahmungen

Handorgeln,
Mandolinen, Lauten,
Guitarren,Zithern,
Violinen u. Etuis, sowie alle

Musik-Instrumente
kaufen Sie am besten und
billigsten bei

Musik-MMing
Werdstrasse.Nr. 4

bei der Sihlbrücke, Zürich 4.
H elb ling 's Handhar-
monika - Schule, 4.
verbesserte Auflage zum
Selbsterlernen à Fr. 2.50 ist überall
eingeführt als anerkannt
bestes System. 2042

R;
is,
.Tille
ühmen

nalH,M Diskr. Ratschläge.
unmen mm im

\ Fusteiie, Genf.

Die Gefahren
der Flitterwochen.

Prostitution
und Mädchenhandel 2 iuterss-
sante Bücher à Fr. 1.75 versendet

franko Nachnahme R.
Vogt, Basel 1. 30' 4

¦ar Kaufen Sie nur
Uutoer's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereit»
tm Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

vas hanököfferchen
tZumoresk« vom Uflot

Alein Sreunci Kans erzäkit sonst Immer mit
großer Vorliebe seine kleinen uncl großen
Reiseerlebnisse. Ader was Ikm ietzikln passiert Ist. clas
mußte Ick nur so klntenkerum aus dritter oder
vierter Kand" erfakren.

Also mein Sreund Kans reist an eine wlcktlge
Versammlung. In seinem Kandkössercken kat er
nickt nur seine Notreseroe an Geld, sondern auck
seine Ansichten schriftlich woklverwalnt
mitgenommen: sogar Geschästsscklüssei liegen mit den
Wert- und anderen Popleren beisammen.

In Zürich Aufenika», den meln Sreund Kans
Immer zu einem guten Sraß benäht. Zwei Allnuten

vor Abfakrt seines Zuges greist er mechanisch
zwischen Mne Säße, wo er vorsicklig das Röffer-
cken kingestel» kat. Aber wenn mein Sreund
Kans «inen guten Sraß bat. würde er es nicht
merken, wenn man Ibm einen Zabn zöge. Das
Röfferchen Ifl weg weg!

Kans teilt In Kochgradlger Nervosität selnen
Sa» einem Dutzend Rellnern, Büfettdamen. Portlers,

Dienstmännern. Baknkofadjunkten m» und
verspricht k«ke Summen für die Wlederkersckassung
des wichtigen Dinges. Läßt seine Adresse zurück
und bittet um sofortige telepkonlscke Anzeige, wenn
stck eine Spur zeigen sollte. Steigt «In und dampft
wütend und zerknirscht ad.

In A. karren seine Geschäftsfreunde und
Bollegen aus Ikn. Sein Unke» aus der Zunge,
erzäkit er und begrüßt durcheinander und flucht und
schwört, er zakle gern zekn Siascken vom Besten,
wenn sein Röfsercken wieder zum Vorschein komme.

Di« Sihung deginnt: Kans ist zerstreut: Immer
Ist es ikm. es kabe doch sicher geklingelt: es kat
aber nie geklingelt. Da doch, jeht klinge» es
tatsächlich energisch am Teiepkon!

Kan» kinaus. In die Badine: Kier Kans B. B.
Känd Sie's gfunde??"

Kler Polizeikommando Züri. Ia, das Gösser»
ist dänn da In «userem Sundbureau."

Danke bestens! SI« mäend dänn bimeid es
guets Trlnkgäld kal Es gakt ka» doch nät Sd«i-
euseri Züri - Polizei. Bravo! Adle unterdessei«

Kans stürmt in den Sitzungssaal: Sie känd
dä CKSIdl Ieht müend Ikr dänn ader au die
zäke Släsche ka!"

Alles schmunzelt durcheinander.
Bach der Sihung kommt der odllgate weiter«

gute Sraß und die Batterie der zekn Besten.
AIs sie so fast ausgekök» sind, stekt einer der

Tischgenossen aus und erklärt der auskorckenderi
Runde: Unser edler Spender des edlen Tropfen»
lüde koch ader tellpkonlert ka dänn ich

usem (Zchss-n-üne dure I-

Heiliger öimbam zum Chasper

Du, Ckasper, 's Isà ciock guet, äcch
m'r ä'r Kerr Psarrer es Plähii im Kimme!

versprocke ket. cla z' Bärn ode ckonnt
i no iang us eis warte!" »

Lkaraktvràtung
nacb cker Hancksckrikt

iMN8dk8à!W!?
Oesunckkeit.^àesckàkt, IZde etc.
gegen Nacbn. von kì 5.. à-
xsde cl. (Zedurtsckat. u. Vorname.

(Zliiromsnilk
praxis i5l»»u ^NoiriS,
pbrenoiogin, Si. lZsllon lî,
Wsssergasse 12, IZcke Scbrei-
nerstrasse. 2150

ckl» i»tol»o «cdleedtsr ^u-
g»«»g«»od!id»iîes, >us-
«edreitu»g«n u.Sgl. »» ckrrü
Sodvincken lors »«»t«n
Ik»lt iu letâe» d»b»n, «Olli»

kàeàll» ,«r»ituw<-!i.
àlicdtvoli» s.»-k!rliirei>cks
Seurikt eise» làvemr-t-î
So« vriscdeo, rslxen unck
Xll»slcdt«o »u! »eilusg lier
»Iirveo-vdvScds lu lesen.
Muitrlert, neu d»»rd»itei.
2» de-iebe» IE? ?k. l.Lü
i» IZrietmiràe» vos vi».
rll««> il«>?»ii»îil»«>-i«« ilt

ti»»s» 477.

üsilpf Vll Uglo
virck ra-cb gedeilt àurcn mein
erprobt. Kroptmittei. (vnscdäck-
Iicb.>> ?>ascbeI?r.Z.S0. prompte
?u»enckung ci. IZ. SIegentnaler,
àr-t, Neri-j-ll. 2108

»IlIIiI»i»»»>Il»I»I»»II»»»»»I»

verbrerlieii
gegen ciss

.ìmàftli"
mitiei, erkriscbt u. stärkt

Verlang. Sie ckakerllderall

ZiiàiW"
kuck» à Lo., cbem
l.aborat., ?ürlc

mecki-inisck anerkannten bv-
xieniscken öeckaitsartikei. i2I2k
5. S. Sokoiiloi-, Siock«?. II,
vorn.

Milk.

(IZeseitigung cler I^eidesiruckt.)
Von N. (ZScbter.

IZS Seiten, örosckjert ?r. 5..
8° 5orm»t.

?u beiiieben «urck: 20Z4

Wi»>Iti>»>is » Vvnlag, Sont
t8, cdemin cie la poserais.

rZSckst sktueil uoci lesensvertl
ii»IIIllllI»!i»»I!>l!>!I»!»III!I>U>I!I

cs M facix.Mgl-.

5îirMei2erfâbrikàs
Wlene öez LZ-

ttMcvtMm
Von Prot. Or. ivl. v. Oruber,
mit versck. farbigen Tafeln.
Inksit: vie IZefrucntung. Ver-
erdung unck ^ucktvaki. vie

sckiecktstried unck ckie angebi.

vnmässigkeit unck segeln kllr
cken ekel. Oesckiecklsverkekr.
Künstl. Vsrkinckerung cker öe-
krucbtung. Verirrungen ckes Lie-

^ko orîoi» ti-oio t.ivlio I

i-r. 2. ckurc?^postkack M8,
8t. Valien. 2IS6

PIlltin, gli Kolli, 8ildös

preis, aut. K-iuker ü. Sckmei-er
?Iekrne, àugustinergasse 22, I,
Surick. Tel. 8einauS4.S0. 2133

OLiIIillL!II!L!LIIII0!IiQmiü^
Vir erzucden, dei etvaigen

ke»tellungen auf ciie Inserat«
ck». SI. iZerug cu nebmen.
iüLimiüNLimLimmlliULiLiiii

5
ililàdi! Iiààli!» : üüricd, 8t. Valien, Saisi, Lent.

vrani»-^potdeke - Z!u>îol» - vraniastrasse N.
I. unâ àltvsto» Sans der Kokwei- kür

prtterM.-kkclàeii
lVlit Leidenbsnd, bestes ?sbrikgt. àZeneknier und
sickerer âls Qummiblssen. <ZusI. I à Ot?. l'r. tZ.ôt),

Ot». 3.60. (Zugl. II à vt?. k>'i. ö.50, vt?. 3.20,
(Zugl. III à vt-. 3.60, vt-. 3.20. Lei Vorsus-
dei-skluniz. Verssncl diskret. ?ostckeck-Konto V 4107.
20S3 I»N ?»rf0m«iiîirìi», »»»»> li.

I.omdSi7li1-anstsIt
Inb. ^.ltrsâ Limon

Ztooksr- Ilaks Qgris n st rs lZ o
2üriob 2

g»k^ ist non oniittnst

Ni Î5<

Qestickte Osrckinen auf ivivu-
sseiine. îiiii, Spscbtei etc., sm
Sttick ocker adgepasst, Vitrages,
Orsperien, öettckecken, glatte
8tokfe, Ltamine, Wäscbe -Stik-
kereien usv. ksdii^iert u. liefert
ckirekt an private iltivpirisnn
illi>0tt!»lr>, Xettenstickstickerei,
Uoi»ï»au. - IViusterkoilektivn
gegenseitig kranko. 2IK7

an irgenck einer Krankkeit, so
sckreiben Sie vertrauensvoll sn

»t. tlViin-ion, disturar-t,
«»>ti>,«,Iri»n <0. àuskunkt
Kostenlos 2I4S

kriiieilMt.!
8Icker, »ngenedm, dlllig, »o-à «ilîl»lll-«lt0t» lll»it detr

dvgieniscke Produkte ckurcd

lîîiSS SZllZ, Nilllllg, SSIit. zzzs,Z

t/'auc/îf à /l4a^c/i/ne, 5o/izf F?/-/ z/e niât.

Oie ,,Sati«oi-oi' «l»lînsn»?vîtung" mit ck g öss
ten ^bonnsnlenzabi in über 4000 Lilien ist als erkoigreickstes
Insertionsorgan bekannt. Verlangen 8ie probenummern
u. Taril vom Verlag: /^.-0. ^IZär-! k-KIIV, Suckciruckei-ei,

Surick, lZIansstrasse 57. '

ilàîà
bekannt!« Marken.
neue u. Occasion!

klviss-8vkre!dmasvkinsn
Verksui - Vermietung
Sârnt». Luresusirtike!

offeriert vorteilbalt

dspl 8tspk
Ssknnofplati: Z

Tel. 8. K79I. 2112

Stets nur kriscke Ware.

Zpkmlilisslte ,,Illàm"
I Vt-ck. I-r .4.80; '/z vtz. 2.50

^zi"I<kiiemmp", selittein
I vt-ck. ?r. «. : »/z vt?ci. 3.
i^à lîmnit-8lipeài'"
1 vt-ck. ?r. 8.50: V2 vt-ck. 4.50

franko gegen »acknabme ocker

«ltolt Non-og, 2«Ii-ir-k »
p^stksuscjuai i8. 2IS9

-i- vsmon -i-
lìstsckliige, ckiikret. Läse
KKSne KZ03, v-nl. 2VSS,I

kjettunterlax-n

Illustrierte Preisliste gratis.
Lei Linsencken von I?r. I. suck
in Marken, iViusterbeiiage extra.

lc,aukrn»nri, Sanitatsgescdiiit,
Kssern-nstr. II. XUrlei,. 20S9

WWW
vut-enck ?r. 3. gegen Nacb-
nadrne ckurcd posttaal» SS,
«si--». 2179

Qegen

konibvrisiaili«»»« I»ilttoll
illauvn IL^tol» I

lìeickiicde Lenckung mit ge-
nauer Qedraucbsanveisung fiir
mebrsre Wock. reicdenck, 10 ?r.
»oottiokoi- ». «ksgnoi^,
ll.»»»-«« Soi»«ng0. 2087

/^s/ss/'/rs
/l'c, s 1° s r>

/r.

«snäorgvln.
ill»sni>o>lin«i>, l.i»lltvn,
liuîtsi'i'on.^ítkoi'iiVIo
linon ». iLtuii», »ovie àIltIll»IIl>NStl-llN>0Nt»
kaufen Sie sm ooilton unct

bîllîgston bei

M-l^llkIdlllltZ
1iVonr>»t»-a»ao illili». 4

bei cker Sikidriicke. Surick 4.
ililoli Kling 's «--nctiliar^
nionilca » Svnu>«, 4 ver

erlernen à kr. 2.50 ist üderaii
eingeküdrt alz »nvl'Ilsnnt
bosto» S»»t»n,. 2042

ff» à-»»» -.«> Oiskr. I?-tsck!.xe.

îffusteiie, Vont.

vis Lofskren
cker ?iittei«?ocden.

prostitlltii».
unck jvlackcbenbanckêl 2 iuter»s-
sante Sucker à ?r. l.7S vers-n-
ck-t franko àcknabme lî. ^»
Vogt. Sa»o! l.

îZ»^ llauton Sîo nur

kgiliiiisîgi!
vss Wetter 1822 Stuncke»
vorsussszsnck. I.ss»»n Sie
»icd v. minck«rv»rtigen ^r>-
geboten, vie »olcke d»reit»
tm ttoîickei »inck, nicdt täu-
scdsn. preis kì 1.50. vg.
IZaltenberge-, INorgsrten-
stresse 2t>, ^llrlcd «. Z3SS
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